
Jahresausbildung zur/zum „Baumweisen“ 2018 
                                                        
      Bäume und Wälder Europas - 
     eine alte Heimat unserer Seele              
 
                                                                                                                             
Die Menschen haben über 95 Prozent ihrer 
Entwicklung  in der Steinzeit verbracht. Viele 
Fähigkeiten, Bedürfnisse und Erwartungen aus 
dieser Zeit sind genetisch in uns verankert. Wie 
Naturvölker in der Gegenwart, haben auch die 
damaligen Menschen in direktem Zusammenhang 
mit dem gestanden, was wir heute “Natur” 
nennen. Dinge und Lebewesen ihrer Umwelt 
empfanden sie als beseelt und waren eng mit 
ihnen verbunden. Diese lebendige Beziehung ist 
im Laufe der Zeit fast verlorengegangen: durch 
Urbanisierung, Aufklärung, Rationalisierung und 

Wissenschaft hat der Mensch versucht, die Erde über den Verstand zu beherrschen. 
Heute wissen wir, dass dieser Weg in mancher Hinsicht eine Sackgasse ist.  
Mensch und Natur sind eine Einheit, wir sind mitten darin. Es ist eine gute Zeit, alte 
Wege neu zu erfahren, altes Wissen für unsere Zeit neu zu beleben und anzuwenden. 
Wenn wir selbst erfahren, dass alles um uns beseelt ist, und wieder Kontakt 
aufnehmen, ist Heilung auf vielen Ebenen möglich.  
 
Der Jahreskurs beinhaltet fünf Termine zu jeweils acht Stunden sowie ein 
Wochenende, über ein Jahr verteilt. Beginn ist Samstag, der 03. Februar 2018. 
 
Ein Jahr lang werden wir auf sehr unterschiedlichen Wegen unser Wissen und unsere 
Fähigkeiten im Zusammenhang mit Bäumen kennenlernen, vertiefen und anwenden. 
Mit allen Sinnen betreten wir Neuland, überprüfen unsere Vorstellungen, holen uns 
eigene, direkte Praxiserfahrung.  
Wir verschaffen uns eine breite Wissensbasis über den Wald als Lebensraum, über 
geschichtliche und kulturelle Zusammenhänge; erkunden neuere wissenschaftliche 
Erkenntnisse; Märchen und alten Volksglauben. 
Wir erarbeiten uns praktische Erfahrungen in der Baumheilkunde, bei der Herstellung 
von Heil-, Genuss-  und Nahrungsmitteln, der Gestaltung von Ritualen für Bäume und 
mit Bäumen; erproben unsere  handwerklichen und künstlerischen Fähigkeiten in einer 
individuellen Umsetzung eigener Erfahrungen; wir schließen Freundschaft mit 
Bäumen...  
 



 
Ein Informationsabend ist für Samstag, 25. November 2017, 17.00 Uhr 
geplant.          -  Bitte melden Sie sich hierfür an!  - 
 
 
Leitung:                   Sabine Weyhe 
 
Teilnehmerzahl:      10 Personen 
 
Kosten 
Voraussetzungen:    Neugier, Abenteuerlust, Bereitschaft zur Arbeit  
                                in einer Gruppe  
                               
Ort:                         Bötersheim, 30 km südlich von Hamburg 
 
Information und Anmeldung: 
 
Sabine Weyhe, 
Telefon: 04186- 8051   oder      post@herzschlag-trommeln.de 
_____________ 
                          
 
Zur Person: 
Sabine Weyhe, geb. 1964 in Bonn, aufgewachsen in norddeutschen Wäldern; drei 

erwachsene Kinder, ein Enkelkind;  
selbständige Seminarleiterin, Künstlerin, Instrumentenmacherin, und Handwerkerin; 

seit früher Kindheit in engem Kontakt mit der heimischen Natur. In Wiesen und 
Wäldern, unter alten Bäumen fühle ich mich zuhause. 
Nach dem Fachabitur Ausbildungszeiten in Sozialpädagogik, Maßschneiderei, 
Malerei, Musik und Rhythmik; Hauswirtschaftsmeisterin. Dreijährige Ausbildung  
in schamanisch inspirierter Naturheilkunde in Hamburg. 
 
Sie finden mich auch unter: www.herzschlag-trommeln.de 


